
AUSZUG AUS DEM PROTOKQLL DES REGIERUNGSRATES 

DES KANTONS SOLOTHURN 
··"·..i .. . ;~ :_ ' .' 

• 'VOM 
;···. 

. ~ . :·:· ~ ·· · · r·. ·August i972 Nr. 4134 

I. 
Zwecks Sanierung .d~r verkehrstechnisch schlechten -Einnifuldungs-'· · 

ve~hältnisse, ~er::.A,]_~..i. url~ ~lattackerstrasse in die Durchgangs

~trasse T 5 in .rJ..er [E:)mei:p.de Wan_g_en bei 01 ten und auch im Zus.am-

~ menhang mit der paulichen Erweiterungeines bestehenden Betriebes 

auf GB ~r. 912, hat das Kantepale Tiefbauamt im Einvernehmen mit 

·aer Gemeindebehörde ein~n entsprechenden Strassen- und Baulinien-

, plan ausgearbeitet. Nach.diesem Plan is.t ·eine fachgerechte Korrek-
. .... . 

tion und Anpassung der Einmü.-r:tdung der Alpstrasse sowie die spätere 
' . . 

Aufhebung der Einmündung der Blattackerstrasse iri:die Durchgangs-

strasse T 5 vorgesehen. 

Das Bau-Departement hat auf Grund von § 11 bis des kantonalen . 

·Gesetzes über das Bauwesen diesen Strassen- und Bauli:q.ienplan· 

in der Zeit vom 20. Jl.1ärz - 18. A!)ril_l972 beim Kreisbauamt II 

in 01 ten und·· auf dem Baubüro der Einwohne~gemeinde Wangen b/01 ten 

öffentlich· ·aufgelegt. Inner der. geset~~;ichen Frist g:Lngen ~ 

Einsprachem ·ein. Eins·precher sind: 
.... 

I~ ·• 

1. Geschwister von.Felten,: Eigentümer der Grundstucke. 
'·.' 

G·B Nr. 522~ · 988,-· 990 und. 991, ver.treten ·durch Herrn .~ 
BernlJ.ard: von Fel ten, Alt'er.tnattstr'asse 5, in SolotP.11.rp. 

.2. Husi Bernhard, Alpstrasse 6~ in Wangen b/Olt~~,.·- ". _. __ ,_,., '·'·· ,., . 
Eigentümer vqn GB Nr. 989 · ;:·.. . .. :,.· ' 

•, I • ·-:- ;::-:; 

Beamte .des Bau~Departementes führten im Belsei~ ;~~ GemeJAcl,~;.:; 
. . ' : ~ . . : ' ; :....: :; ~-'- :_ : ·:.. . • .. ,, .. 

Vertretern am 25 .• April und 9 ~ Mai 1972 in Soi.othurn tm<l in , . 
• • .. ... ~: ';~~ :·{~)\ _i 

1 :·~· ·J.: j·:<·· ' . .\-~:, :_;·:· · · .. L·. : . 

. Wangen b/-qlte_n· die Einsprächeverhandlungen durch. . .. ~ . :· .- ,, 
.i. -~~ ... ; '-~ - . ( .: .. · :. 

.. ' ... 
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IL 

Die Einsprecher sind Grundeigentümer in dem durch den Plan berührten 

Gebiet der Gemeinde Wangen b/Olten. Die Einsprachen wurden frist

gerecht eingereicht, weshalb auf sie ein~utreten ist. 

III. 

Der Regierunßsrat stellt fest und zieht in Erwägung: 

Einsprache Nr .. · 1: .Geschwist:eJri von Feiten, Eigentüme'r der Gr~nd~ 
stücke. GB.Jifr ..•. 522,, 988, 990· und 991.: . 

. . .. ' .•. :!..·. •' . 

Der .Vert:r:'eter::der E:i;~?.P:if~?9h$r .. ::b.emä.rige.lt,· dass nur das untere T~il-
.·. stück der. 1\lpstrasse · planlieh sichergesteilt werde und zum Ausbau ( 

yqrgese1):~n, sei';.: offenbar riuri'.deshalb,···Uih eine bessere Erschliessung 

de:?Spengle:reineu:haueäU. Husi'über·d:ie Alpstrasse zu ermöglichen. 

Es .wi.,rd :f·ern~r.. :.g,erügt.~. das.s nibht ein/vollständiger Plan über die 

ganz.!9 Länge. d.er Al.pstra$.s.e vorgelegt: wet'Cie, danli t man ·sich a~ch 
.i.i.l::?e;r' die Auswirkiimgen der FortsetzUng ~in 13:i:1a· in~chen könn~. Die 

""'\ : -~ ~·. ,· .. : .. 

vorliegende Linienführung des unteren Teilstückes der Alpstrasse 

präjudiziere 

Grundstücke, 

ferner .,E;line zweckmässige Ueberbauung der be~roff~n~n 

wesh1'ilb das Begehren g~stellt wird, die Alpstrasse nur 
• - ··, •• ·... ., • • ~ '": • p • ··, .- ~. - .. :. • • •• '• 

im Ei:rlm~dungsbereich···un:a·event. ca •. 20 - 3.0 m nach. Norden festz;u-
. .. .. .. ' . 

legen •. Gemäs~ vbrliegendem Pia:q sei zude~ die ·i~fhebung d.er y~i:t:ln}ün-
dung der Blattackerstrasse in ·die Durchgangsstrasse vorg~sehen •.. Das 

' ' . . . . ( 
Problem der Erschliessung für die übrigen Anlieger .der BJ,.a:tt~Gk~r-

strasse dürfte auch nach dem Ausbau der wei ~e; nÖ':rdlic{ ~e~l~~t"~~ 
Schängelistrasse ( Gemeindestrasse) nich:t·~,.gel~st · sed.:ni ·{iha~4s w~re 

., . . ' . . ~ '. ·-~ 

daher zweckmässig, für diese L.iegenschaften· e:benfalls· einen Anschluss 

an die Alpstrasse zu suchen. Ferner. soll te ... die :1\:~PS.~~~SJ?.~~~i.,n. diesem 

Bereich an die Grenze von GB Nr. 91'2 geschoben werden: damit im süd

östlichen Teil von GB Nr. 990 kein unnützer Lands,;pickel:= ent·stehe·~ 

Die EinsprE)cher behalten sich auch, yor, dass d.i'?. ungehinderte. Zufahrt 

zur Liegenschaft ~'Ochsen" und die Ers~el~ung.,·von Parkie:til,ngsmö.gl±ch-., ·.· .·· . ,,·_ 

kei ten gewährleistet bleibe. Es wird noch verlangt 9 dass die: Erschli:.Js-

sung des Grundstückes GB Nr. 522 (im heutigen Zeitpunkt landwirtschaft-
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lieh genutzt), die nur von der Durchgangsst:t.asse her erfolgen könp..e, 

. nicht aufg~hoben werden dürfE:; .. H.E:;rr. ygn Fel ten stellt schliesslich 

· ~och:·di~ ,~~e~htswirks~mkeit der gepi~nten Schliessung der Einmündung 
. ' 

_der Blattackers~ra~~e . in die Durchg~ngsstrasse in Frage, da eine .. ent-

··,~p~~chende Publikation. nicht ·erfolgt sei •. 

Hiezu·:wird festgestellt: 

Es. trifft zu, daS$ der geplante Spenglereineubau U. Husi au~ GB 
.. ' ' ' 

Nr; 912 den ~stoss zum Studium der 

Einmündung in die Durchgangsstrasse 

Sanierung der Alpstrassen-: 

gegeben hat. Eine ursprünglich 
'; ' . . .. 

vorgesehene Linienführung der Alpstrasse in östlicher 
' . ' . (• 

R}:chtung.üqer 

GB Nr~ 912 Und 913 in die Bannstrasse ,. mit Aufhe.b.ung dt;:Jr bestehende:o 
' ' ' . ' ' . ~ .• ' . ' ' . . ' . . - '. ' - . ... : . . . . ·. .:. : . !. . . . . . . . 

Einmündung ·in d:Le Durchgangsstrasse, ist seinerzeit _vorl.'~~r Gemein4,~

versammlung ~langen abgelehnt worden. Eine Verbesseru,ng der .heut.e,be

stehenden unerfreulichen Verkehrsverhäitnisse am fraglichen Ort clrängt 
·• - . . ' ' 

sich daher früher oder später auf, denn die Leistungsfä]+igkeit und'· 
' ' . -· - .:.: . . . ; .. ,_._ ; . 

Verkehrssicherheit der Durchgangss~rasse darf durch solch~ .gefähr.~ 

liehen ·Eininündttngen nicht herabgesetzt werden. Aus dem allgemeinen. . . ' . . . . 

Bebauun~splan sowie den Darlegungen der Gemeindevertreter ist _nä~~ch 

zu entnehmen·, 'dass die Alpstrasse zur Erschliessung d,e.s nördlichen 
:·· .: -·. ' .; .. -J.!. ··,· .. · ··: : ... :.·.-· . . .. .... .· . . ' .. , 

Gemeindege.b;i..etes er;höhte Bedeutung erlangen .wird. Wa.s. die Linien- . 
.• _,: :. .. , . I ·, ' • •' 1 ' • 

führung der Alpstrasse und die Begrenzung des. Auflageplq.nes anbelangt, 

ist folg;endes. ~u bewerken.~ Bei der Alps:trasse handelt es sic1:;t .um eine 

Ge?lei:p.destrasse •. Ein Auc(bau derselben ;in ~hrer westlichen Fortsetzung 

kahn ~d muss sich der, d~rt.igen Uebe;·bcruung wegen weitgehend der be~ 
....... ;:_ ... ' . ' . ' . 

stehenden Anlage anpassen .. Die Li:q.;Lenfü:q.r1111g ist. daher in diesem Ab-:-

schnitt gegeben. Im unteren Teilstück, im Bereich der Grundstücke der 

Einsprecher ,· . wäre an sich eine. leichte Vers~hiebung der Strassenführung 

denkbar. Es fehlt jedoch eine logische Begründung hierfür. Auch flir 

einen mpgliohen Neu-· od~r Ausbau·. des Gastwir.tschaftsbet;r:lebes .. "Ochsen" 

ist das Grundstück Nr. 991 noch bei weitem genügend gross.·Auf eine 

. nqchfna,li.ge .A.nfrage hi11 .. erklärte. die Baukotnmis:sion von Wangen ausdrück

lich; si·e b.etr<i.ohte diese Lini~nführu:hg als zwe.ckmässig, und es· sei 
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dara,!).. fest:zuhal ten. Dem Vernehmen nach. beabsichtigt die Gemeinde .dem-. 
... ', •. :--; ... '"~.: .. . ' ' ··-. ! ' . . ·. .· . :.. ..·. . .. .. . . . . : . . ' -~- • 

nächst, di§:J im a11gemeinc:m Bebauungsplan. nur generell festgelegt~n 
.: -:: .. :. ··. ::: ·:.-.< .L: . . ........ ·- . ... ·. . .·.. , . . . .. 

wichtiger~n Strassenzüge im Detail studierßn und plf::l;J?;J.-~.ch sichers_t~?llen 

zu l~~·~en~ SÖll te'' s~llli~sslich zU:fölge eine~ konk.:r\3t~~- UeberbauU!lgs~ 
~ . I ·, • •_'• , . ' 

vorsc.h.lages': der .. zwar weder voriiegt noch ,in Aussicht ~teht' ZWillesynd 
~ .. 

eine Aenderung der LinienführQ~g wünschbar sein, steht es der Gemeinde 

immer noch offen, darüber zu befinden. Der Einmündungsbereich in d.i.e 

Durchgangsstrasse würde dadurch ke:Lne Aenderung erfahren. Da h~ute. . - . . ~ : . . ~-- ~ . 
aber diese Voraussetzungen nicht gegeben sind, soll a!Il Auflageprojekt 

~ . . . . ~ 

festgehalten werden. Auf das Begehren wegen der ErschlieSSUI.).g VOJ:l ... 
. ). . ' ... ·. . .·. 

GB Nr. 522 k0nn im vorliegenden :Verfahren nich~ ,etnget:r;eten.werdep.. ( 

Sobald dieses Grundstück überbaut wird, muss .. gemäss .. § 2 (ier:-kan~ 
.. :.. ; ,~ · ... _ 

tonalen Verordnung über der). Schutz des Strassenverkehrs ein~ ~üqk~-
: : . . .. . ~- ':.:. L~ .· .: .. ; ... · .. , .... . 

wärtige Erschliessung gesucht. und erst~ll t werden, mögliche,rweis.~ .. . 
. . . . . ' . . . ; . . . .. :. ;.,; . . · .. .' ~ .. .L .. ! 

mittels einer Baulandumlegung. Nach .vorliegenderr). .Plan ist .die Zu~ . , . 
- . . . . . . ·. .· ·. . '. ; : .. l :· ;:::· 

fahrt zur Liegenschaft "Ochsenn durchaus si.ohergestellt, und au,f 
• • • . • ~ . • • • • • • ·, • ' . .'. • ' I. : ; ' 

die Er.ri~htung von Parkplätzen wurdE! Bedacht . genommen. ßs. da:r.:f ., ... 
.-;''" .. • . . . ·. ;· ' · .•• ; •• '•,I .:· 

festg~stell;~ werden, dass dur.ch. die vorgesehene Disposi~_,:j..,on ,die 
' . ?es.t}.;hende,n Verhältnisse e~ne. wesentliche Verbesse:r;ung er:fah;ren, 

werden •. Die Fragen der Anpassungen im Allgemeinen un.d der Entschä-
: : ~ ~ J ,. •'~ .' ~ •"' ; • r • ' • 

digungen .im besÖnder~n mlissenin das Landerwerbsvßrfahren verwiesen 
•: ,t . ' , : . ~ ~· • .' • I.\ . 

werden, das vor dem . Strassenausbau durengeführt wird •.. Schliesslich 
• ', ,· ,' . .-;, .J. ::~; • .. ·, ;··.:: !,,·,; •:' ~" •' • ,' :. •'' •' '! ·. L > .. ~· ,, ', ·, •,' • 

ist noch festzuhalten,. dass die Aufh~bung der Einmündung der Blatt-
. : . ~. . :· . . ' ·. . ~: " . ' ,· ··. . · . .' . . • . .· ! :.: . ' . ; . ·.. . 

ackerstrasse in die Durchgangsstrasse, die im Aufl.ageplan a-q,sdrück-

iich ver~erkt · is'.t, .. er~t nach Volle~dung d,e_r ~~i te; nö:rdlich geplanten 
. . ; ·-: '·. . ' 

Schängelistrasse undna_ch entsprechender Publikation durch die zu-

ständige Geme.indebehö;de erfolgen wird.. . . ' 
;· , . ;·- . I 

Die Einsprache ist iru S~nne vorstehender Erwäg1mgen ah7,nwej_se.n .. 

soweit .darauf einzutreten ist. 
.. ' 

Eihsj2rache Nr. 2( Hus:L ·:ser:hhar<f, Alpstrasse 6,'· 'Wangen b/Olten, 
Eig~.ntürp.er von GB Nr ~ 989 : · 

:.·· 

( 

·Herr Husi erhebt gegen. :die Lihie:rlfüh~ung :. d~'f Alpstrasse im allgemeinen 

die gleichen Einwendung-en wie di'e · Einspi-e eher:' Ni-:~ i~ Die· Einsprache 
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ist unter Hinweis auf die Feststellungen bei Nr. 1 hievor ebenfalls 

abzuweisen, soweit darauf einzutreten ist. 

IV. 

Das Planverfahren wurde ordnungsgernäss durchgeführt. Gegen den Plan 

selbst sind keine technischen Einwendungen zu erheben. Der vorlie

gende Strassen- und Baulinienplan ist daher im Sinne vorstehender 

Feststellungen zu genehmigen. 

Es wird 

beschlossen: 

1 .. Der Strassen- und Baulinienplan "Einmündung der Alpstrasse in 

die Durchgangsstrasse T 5" in der Gemeinde Wangen bei Olten 

wird genehmigt. 

2. Die gegen diesen Plan eingereichten beiden Einsprachen werden 

abgewiesen, soweit darauf einzutreten ist. 

3. Wenn beim Ausbau der genannten Einmündung mit den betreffenden 

Grundeigentümern über den Landerwerb keine gütliche Einigung 

zustande kommen sollte, wird das Expropriationsverfahren ein

geleitet; das Bau-Departement wird mit dem Vollzug beauftragt. 

Der Staatsschreiber 

Bau-Departement (3) 
Jur. Sekretär des Bau-Departementes 
Kant. Tiefbauamt (5), mit 2 genehmigten Plänen 
Kant. Planungsstelle (2), mit l genehmigten Plan 
Kreisbauamt II, 4600 Olten (2), mit l genehmigten Plan 
Ammmannamt der Einwohnergemeinde, 4612 Wangen b/Olten (2), mit 1 genehm. 

Plan 
Baukommission der Einwohnergemeinde, 4612 Wangen b/Olten (2), mit 

1 genehmigten Plan 
Präsident der Kant. Schätzungskommission, Herrn Fritz Schürch, 

Dulliken 
Herrn Bernhard von Felten, Altermattstrasse 5, 4500 Solothurn (3), 

für sich und seine Geschwister EINSCHREIBEN 
Herrn Bernhard Husi, Alpstrasse 6, 4612 Wangen b/Olten EINSCHREIBEN 
Amtsblatt (Publikation der Genehmigung) 
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